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Das Gebäude nimmt mit seiner Erschließungshalle die Richtung eines ehemaligen
Flurweges auf und definiert damit seine Ausrichtung zum Ortskern. An die
Erschließungshalle sind östlich der zweigeschoßige Klassentrakt, westlich die Räume
für den praktischen Unterricht angeschlossen. Entlang der Mittelachse, die auch
Pausenhalle und Aufenthaltsbereich ist, wird der Weg immer wieder erweitert, mit
allgemein nutzbaren Funktionen angereichert und durch Sichtbeziehungen zur
Umgebung geöffnet. In der Mittelachse ist die Schule öffentlich. Die bereits
bestehende Sporthalle ist mit einem gedeckten Gang an das neue Schulgebäude
angebunden. 
 
Das Energiekonzept  wurde als steirisches Pilotprojekt für die Nutzung von Abwärme
realisiert. Die verbrauchte Luft strömt aus den Unterrichtsräumen in die unter leichtem
Unterdruck gehaltene hohe Halle, wo ihr in der Dachzone Wärme entzogen wird, die
über einen Speicher wieder in den Heizkreislauf eingespeist wird. Zusätzlich wird die
Solarenergie der in die Halle einstrahlenden Westsonne über Wärmepumpen zur
Erzeugung von Warmwasser im Turnsaal genutzt. 
 
(Text: Heinz Wondra) 
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Architektur_STMK, Räumliche Positionen. Mit Schwerpunkt ab 1993, Hrsg. Michael
Szyszkowitz, Renate Ilsinger, HDA, Graz 2005.
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Grundriss EG
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Strukturplan
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